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Liebe Hebammen! 

Nachdem wir für die letzte Ausgabe das 
Thema der ÖHZ an die aktuelle Corona- 
Situation angepasst haben, beschäftigen wir 
uns nun mit der praktischen Hebammen- 
arbeit – dem „Hebammenhandwerk“.  
 
Sie finden interessante Beiträge, von der  
Manualdiagnostik und Unterstützung in der 
Schwangerschaft über die Betreuung der 
Latenzphase bis zur Episiotomie und post-
partalen Nahtversorgung. Wir hoffen, Sie 
können einige Anregungen und Inhalte in 
Ihrem Berufsalltag umsetzen!  
 
Das Thema Covid-19 wird uns weiterhin be-
gleiten, jedoch hoffentlich im Herbst nicht 
wieder so im Vordergrund unserer Arbeit 
stehen wie im Frühjahr. Zugangsbeschrän-
kungen für die Väter im Krankenhaus wur-
den aufgehoben und Materialien in meist 
ausreichenden Mengen bereitgestellt, an-
dere Erleichterungen wie die flexible zeitli-
che Handhabung der Mutter-Kind-Pass- 
Hebammenberatung wurden mit 1.9. auf-
gehoben.  
 
Für die nächste und letzte Nummer der 
Österreichischen Hebammenzeitung in die-
sem Jahr haben wir das Thema „Kommen 
und Gehen / Alte und neue Wege“ gewählt.  
Sowohl im Präsidium und Vorstand des 
Österreichischen Hebammengremiums als 
auch im Redaktionsteam der Österreichi-
schen Hebammenzeitung steht ein Kom-
men und Gehen bevor. Langjährig besetzte 
Funktionen werden von jüngeren, enga-
gierten Kolleginnen übernommen.  
Neue Wege in der Standesvertretung sowie 
der Hebammenarbeit werden eingeschla-
gen, aber auch bewährte alte Wege beibe-
halten bzw. wiederentdeckt.  
 
Dafür und für alles Andere im privaten und 
beruflichen Bereich wünschen wir viel Ener-
gie, Gesundheit und Freude!  
  
Dr.in Dorothea Rüb, Josy Kühberger MSc,  
Eli Candussi BSc und Simone Prüß BSc 

 
 
 
 
 
MITTEILUNGEN des Österreichischen Hebammengremiums 
Elektronische Abrechnung, Aktualisierung der Kontaktdaten, Haupt-
versammlung 2020, Kundmachung der Auflegung der Wählerlisten 
 
BUNDESGESCHÄFTSSTELLE und 
LANDESGESCHÄFTSSTELLEN der Bundesländer 
 
SCHWERPUNKTTHEMA:  „Praktisches Hebammenwissen“ 
 
Die Leopold’schen Handgriffe haben für 
Simone Prüß einen wichtigen Platz im  
Repertoire der praktischen Hebammen-
arbeit. 
 
Kirstin Astrid Hähnlein zeigt, wie die Manual- 
diagnostik für die Fruchtwasserbestim-
mung eingesetzt werden kann. 
 
Was ist in der Latenzphase förderlich für 
einen physiologischen Geburtsverlauf? 
Josy Kühberger hat Kolleginnen und die  
Literatur befragt. 
 
Peggy Seehafer beschreibt, wann und wie 
eine Episiotomie angelegt und wie sie 
versorgt werden sollte.  
 
Stephanie Winkler hat gute Erfahrungen mit Laser für die Behandlung 
von Dammverletzungen.  
 
Lisa Maria Werger hat erstmals die Mutter-Kind-Pass Hebammen- 
beratung beforscht. In der Rubrik Aus- und Weiterbildung sind  
interessante Ergebnisse ihrer Befragung zusammengefasst. 
 
Im Hebammenportrait berichtet Karin Mulisch-Prinz von der Geburts-
hilfe in Indien, die sie während einer Studienreise kennengelernt hat. 
 
Nicht alle Säuglinge werden (voll) gestillt.  Ute Axely und Annett Hilbig 
informieren in der Stillrubrik über die Fütterung mit und Zubereitung 
von Formula.  
 
In der Steuerrubrik informiert Manuela Meyerhofer über das Kon-
junkturstärkungsgesetz, das auch für Hebammen steuerliche Entlas-
tungen bringt. 
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Inhalt Editorial

Redaktionsschluss  
für die Ausgabe 4/2020 ist der 5.11.2020.


